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Vorwort

Axel Metzger

Die interdisziplinäre Fachtagung „Tipping Points. Zum Verhältnis von
Freiheit und Restriktion im Urheberrecht“, die im Februar 2020 am Wei-
zenbaum-Institut für die vernetzte Gesellschaft in Kooperation mit dem
Fachausschuss Urheberrecht der Gesellschaft für Musikwirtschafts- und
Musikkulturforschung (GMM) abgehalten werden konnte, und die im vor-
liegenden Band versammelten schriftlichen Beiträge zu der Tagung treffen
auf ein Urheberrecht im Wandel.

Das Urheberrecht hat sich in den letzten Jahren von einer Rechtsmate-
rie für wenige Spezialisten in Verlagen, Medienunternehmen, Verwer-
tungsgesellschaften und Gerichten zu einer rechtspolitischen Frage von all-
gemeinem Interesse entwickelt. Dass das Urheberrecht das Potential für
einen Generationenkonflikt zwischen jungen Nutzern von Internetdiens-
ten und alten Rechtsinhabern hat, zeigte sich erstmals in der Diskussion
um das internationale Schutzrechtsabkommen ACTA im Jahr 2012, wel-
che schließlich in Großdemonstrationen in mehreren europäischen Län-
dern und eine Ablehnung durch das Europäische Parlament mündete. Die
ganze Wucht zeigte sich erneut in der Diskussion um die Richtlinie zum
Urheberrecht im Digitalen Binnenmarkt, die nach einer stetig anschwel-
lenden Debatte in Internetforen schließlich auch auf die klassischen Medi-
en übergriff und erneut zu Großdemonstrationen führte, bis die Richtlinie
einschließlich der besonders umstrittenen neuen Haftungsregeln für Inter-
netplattformen im Juli 2019 verabschiedet werden konnte – nunmehr in
einer stark veränderten Form, welche die befürchteten „Uploadfilter“ zwar
nicht ausschließt, aber doch die Rechte der Nutzer erheblich stärkt.

Die Richtlinie zum Urheberrecht im Digitalen Binnenmarkt ist das ers-
te größere Gesetzeswerk zu Fragen des Urheberrechts im Internet seit der
Richtlinie zum Urheberrecht in der Informationsgesellschaft aus dem Jahr
2001. 18 Jahre sind ein langer Zeitraum in Anbetracht der rasanten Ent-
wicklung von Technologien, kreativen Prozessen, Internetdiensten und
Nutzergewohnheiten. Dass der Gesetzgeber so lange gewartet hat, ist Aus-
druck einer Paradoxie.

Das gewachsene rechtspolitische Interesse breiter Nutzergruppen hat
dazu geführt, dass sich die Gesetzgeber in Brüssel und Straßburg, aber
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auch in Berlin, davor gescheut haben, das heiße Eisen Urheberrecht anzu-
fassen. Und so mussten die Gerichte, vor allem der Europäische Gerichts-
hof, aber auch der Bundesgerichtshof und das Bundesverfassungsgericht,
die offenen Konflikte zwischen den verschiedenen Interessengruppen in
Ermangelung klarer gesetzlicher Regelungen selber lösen, durch die Ent-
wicklung der Störerhaftung für Internetplattformen, durch gerichtlich ent-
wickelte Regeln zu Soundsampling, zu verschiedenen Formen des Verlin-
kens im Internet usw. Statt zu einer stärkeren Partizipation der Öffentlich-
keit bei der Entwicklung des Urheberrechts, hat der breite gesellschaftliche
Diskurs zu einer Verlagerung der wesentlichen Entscheidungen in die Be-
ratungszimmer der Gerichte geführt, so dass am Ende doch wieder nur we-
nige Experten die maßgeblichen Entscheidungen getroffen haben.

Der Vorschlag der Kommission für die Richtlinie zum Urheberrecht im
Digitalen Binnenmarkt aus dem Jahr 2017, maßgeblich angestoßen durch
den im Internet vielgescholtenen deutschen Kommissar Günther Oettin-
ger, hat insofern einen „Tipping Point“ markiert. Aus der Perspektive
einer partizipativen Demokratie bedeuten die breite öffentliche Debatte zu
„Uploadfiltern“ und „Value Gap“ und die sukzessive Veränderung der
Richtlinie bis zu ihrer finalen Fassung Schritte in die richtige Richtung.
Die großen Zukunftsfragen des Urheberrechts sollten in den Parlamenten
diskutiert und entschieden werden, nicht in den Gerichtssälen, auch wenn
am Ende nicht jede Interessengruppe mit jeder der verabschiedeten Rege-
lungen einverstanden ist.

Die im vorliegenden Band versammelten Beiträge nehmen sich dieser
großen Zukunftsfragen des Urheberrechts aus der Perspektive verschiede-
ner sozial-, rechts- und kulturwissenschaftlicher Disziplinen an. Die Ta-
gung und der Band setzen sich damit vom Mainstream der rechtswissen-
schaftlichen Forschung zum Urheberrecht ab, die heute zwar vermehrt
rechtsökonomische Ansätze aufgreift, ansonsten aber doch zumeist in den
Grenzen der klassisch-systematischen Rechtswissenschaft verharrt. Den
Herausgebern und Autoren ist für die rasche und sorgfältige Erstellung
und Redaktion der schriftlichen Fassungen der Vorträge zu danken!

Vorwort
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